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Regionalliga Herren Süd

TTC Lugau : TSV Bad Königshofen II 
Sonntag, 12.11.2023, 14:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Bad Königshofen II – 8:2 
Auswärtserfolg

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TTC Lugau hat der TSV Bad Königshofen II am Sonntag in
weniger als 170 Minuten zwei Punkte in der Regionalliga Herren Süd gesammelt. Beim TTC Lugau
lief vor 42 Zuschauer nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 13:26 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der TTC Lugau mit einem und der TSV Bad Königshofen II mit einem Ersatzspieler antrat.
Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Katus / Chornobaiev
bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Schüller / Kizuka noch ab und quittierten ein 2:3. Was
ein Spielverlauf! Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Wasik / Schubert nach einer 2:0-Führung
gegen Miszewski / Dreher. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:2 gegenüber. Mit 1:3 verlor dann Krisztian Katus seine Partie gegen Haruto
Kizuka, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Stanislav Chornobaiev, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Christoph
Schüller verlor. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz an
die Tische trat. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Petr Wasik gegen Maximilian
Dreher, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Leon Schubert gegen Marcin Miszewski. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Beim Stand von 0:
6 gingen die Spitzenspieler des TTC Lugau und des TSV Bad Königshofen II in die Box. Zwar
brachte Christoph Schüller Krisztian Katus phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Krisztian Katus mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Stanislav Chornobaiev hatte im Einzel gegen Haruto Kizuka am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen weiteren Punkt erhielt
danach der TSV Bad Königshofen II, da Marcin Miszewski sein Einzel kampflos verbuchen konnte.
Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. 2:3 endete nachfolgend das Einzel
zwischen Leon Schubert und Maximilian Dreher aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 0:4 für Schubert und 2:8 für Dreher seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die beiden Teams
verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV Bad Königshofen II die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Lugau am 19.11.2023 gegen den SB Versbach versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 02.12.2023 gegen
den SV Haiming mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Lugau

Doppel: Katus / Chornobaiev 0:1, Wasik / Schubert 0:1 
Einzel: K. Katus 1:1, S. Chornobaiev 1:1, P. Wasik 0:2, L. Schubert 0:2 

 TSV Bad Königshofen II
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Doppel: Schüller / Kizuka 1:0, Miszewski / Dreher 1:0 
Einzel: C. Schüller 1:1, H. Kizuka 1:1, M. Miszewski 2:0, M. Dreher 2:0


